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Konzept Freizeitstätte "Toni Stemmler" Kleinmachnow,
Hohe Kiefer

HINTERGRUND ZIELE

Seit vielen Jahren betreibt die Volkssolidarität Landesverband Brandenburg e. V.,
Verbandsbereich Mittelmark in Kleinmachnow - Hohe Kiefer 4l- eine
Begegnungsstätte für verschiedene Interessengruppen und alle Bewohner der
Gemeinde. Für Kleinmachnow ist diese Begegnungsstätte von hoher Bedeutung
denn die Gemeinde ist durch viele Senioren und Interessengruppen geprägt.

In der Begegnungsstätte, die allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde
Kleinmachnow offen steht, werden verschiedene Veranstaltungen angeboten. Zu
den Veranstaltungen zählen Z. B, Spielenachmittage, Tanzveranstaltungen,
Vortrage, Quiznachmittage, Gymnastik u. v. m.

Die Interessengruppen (PC-Kurse, Handy Kurse, Fotografie, Malen, Chor,
Gedächtnistraining) nutzen die Räume in der oberen Etage. Diese Etage ist
wiederum nicht barrierefrei, für Seniorinnen und Senioren zunehmend schwer zu
erreichen. Außerdem verfügt das Haus über eine Bücherstube, wo Bücher
ausgeliehen werden können. Auch diese Räume sind nicht für
mobilitätseingeschränkte Personen nutzbar.

Die Herausforderung besteht darin, Angebote und Aktivitäten weiter zu
entwickeln, Erweiterungen der Zielgruppen in Betracht zu ziehen und die
Angebote der Begegnungsstätte so zu gestalten, dass sie kein Defizit
erwirtschaftet.

Von Beginn an werden Ehrenamtliche und Nutzer in eine organisierte
Zusammenarbeit eingebunden. Die Qualität sozialer Arbeit wird immer auch

definiert durch das Gelingen von Beziehungen und Begegnung zwischen
Menschen. Da Begegnungsstätten vielen Senioren auch die Familien ersetzen,
kann auch über intergenerative Angebote nachgedacht werden. Erste Versuche
wurden dazu im Jahr 2019 bestartet, hier wurde ein Frühstück für Mütter mit
Kindern angeboten. Da die Gemeinde Kleinmachnow an einem Familienzentrum
interessiert ist, wäre zu überlegen, in welchem Rahmen die Räume der
Begegnungsstätte genutzt werden könnten. Die VS kann aber hierfür kein
Konzept vorlegen.
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OFFNUNGSZEITEN

Die Freizeitstätte "Toni Stemmler" ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08:30 - 16:00 Uhr geöffnet sein. Bei Bedarf verlängert sich die Öffnungszeit.

Einmal im Monat findet am Samstag ein Konzert in den Räumen der
Freizeitstätte statt.

PERSONALAUSSTATTUNG

Für die Betreibung der Freizeitstätte inklusive Vorbereitung der Speisen,
Entwicklung und Umsetzung der Angebote und dem administrativen Aufwand
werden eine Vollzeitstelle sowie eine 30 Stundenstelle benötigt. Bei starker
öffentlicher Frequentierung kann es zukünftig zu weiterem Personalbedarf
kommen.

OFFENTLICHKEITSARBEIT

Die Volkssolidarität betreibt für die Freizeitstätte eine rege Öffentlichkeitsarbeit.
Hierzu werden regionale Printmedien und Aushangmöglichkeiten genutzt.

Für die Bewerbung der Veranstaltungen der Freizeitstätte gibt es monatlich einen
Flyer. DerVeranstaltungsplan wird in den unterschiedlichen Medien (print und
online) beworben.

MEHRWERT

Die Vielfallt der Angebote für Seniorinnen und Senioren stellt für die Region in
Kleinmachnow einen großen Mehrwert dar. Es wird Raum für Veranstaltungen
und Gemeinwohl geschaffen, der allen Bürgerinnen und Bürgern zu Gute kommt.
Durch die Freizeitstätte "Toni Stemmler" wird das Angebot in der Gemeinde
erweitert. Kulturelle Angebote sind für Senioren ebenso wichtig wie eine
medizinische Versorgung oder eine gute Wohnsituation. Wohnortnahe Angebote
sind hierbei besonders wichtig. Die Räume werden von sämtlichen Vereinen,
Parteien oder Interessengruppen der Gemeinde Kleinmachnow genutzt. Auch für
private Feierlichkeiten stehen sie am Wochenende zur Verfügung,

Auch in Krisensituationen finden Senioren in der Begegnungsstätte
Ansprechpartner. Wenn die Mitarbeiter selbst nicht die Beratungskompetenz in
allen angefragten Themenfeldern haben, so sollen sie doch vielfältige
Informationen sicher vorhalten, Beratung vermitteln und Hilfestellung bei der
Bewältigung sozialer Notlagen geben. In der Begegnungsstätte gibt es
Sprechstunden zum Thema Rente, Vorsorge und Pflege.
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